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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sit-
zung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Arif Tasdelen, Martin 
Güll, Margit Wild, Angelika Weikert, Dr. Linus 
Förster, Harald Güller, Georg Rosenthal, Helga 
Schmitt-Bussinger, Johanna Werner-Muggendor-
fer, Isabell Zacharias, Ruth Waldmann, Doris Rau-
scher SPD 

Drs. 17/1186, 17/2135 

Schulversuch islamischer Unterricht in deutscher 
Sprache 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss 
für Bildung und Kultus über den Ende des Schuljahres 
2013/2014 auslaufenden Modellversuch Islamunter-
richt in deutscher Sprache zu berichten und dabei 
folgende Fragen besonders zu berücksichtigen: 

1. Was sind die Ergebnisse der Evaluation des 
Schulversuchs Islamunterricht? 

a) Wie viele Schulen in welchen Jahrgangsstufen 
haben den Schulversuch durchgeführt? 

b) Wie viele muslimische Religionslehrerinnen 
und -lehrer und wie viele muslimische Schüle-
rinnen und Schüler haben daran teilgenom-
men? 

c) Welche Unterrichtsmaterialien wurden bei 
dem Schulversuch eingesetzt? 

d) Wurde der islamische Religionsunterricht in 
den Regelstundenplan integriert?   

2. Plant die Staatsregierung eine Fortsetzung und 
Ausweitung des Modellversuchs bzw. eine Einfüh-
rung eines islamischen Religionsunterrichts? 

a) 2010 teilte der Kultusminister dem Landtag 
mit, er plane, den islamischen Religionsunter-
richt als ordentliches Schulfach einzuführen. 
Gibt es bereits einen konkreten Zeitpunkt, ab 
wann dies geschehen soll? 

b) Ist bei einer Ausweitung eine Weiterentwick-
lung des Erlanger Modells vorgesehen? Wer 
soll daran beteiligt werden? 

c) Stehen für eine Ausweitung des islamischen 
Religionsunterrichts ausreichend muslimische 
Religionslehrerinnen und -lehrer zur Verfü-
gung? 

d) Wie ist der Stand bzw. sind die Planungen der 
universitären Ausbildung von muslimischen 
Religionslehrerinnen und -lehrern? Ist hier ein 
Ausbau vorgesehen? 
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